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Gerade ist ein Sommer verklungen, 
der uns viele Freude gemacht hat. 
Selten zuvor durften wir so viele 
Gäste aus Nah und Fern in unse-
rer Gemeinde begrüßen. Noch nie 
gab es so viele Veranstaltungen in 
so vielen Bereichen, die noch dazu 
durchwegs gut besucht waren. Ne-
ben der Attraktivität der Events 
war es auch das schöne Wetter in 
dieser Zeit, das diesen schönen Er-
folg möglich machte. Das Wetter 
ist allerdings auch für den einzigen 
nennenswerten Wehrmutstropfen 
in diesem Sommer verantwortlich. 
Ich meine hier natürlich das Hoch-
wasser im Juni, obwohl unsere Ge-
meinde im Vergleich zu anderen 
noch ziemlich viel Glück hatte.

Mit einem blauen Auge 
davongekommen

Während nämlich Hallstatt, Ober-
traun, Ebensee und andere Orte im 
Salzkammergut schwer unter den 
Hochwasser-Ereignissen zu leiden 

hatten, blieben die ganz großen 
Schäden in Bad Goisern weitgehend 
aus. Dennoch sind selbst die ver-
gleichsweise geringen Schäden für 
mich Anlass genug, den Hochwas-
serschutz in Goisern an den neural-
gischen Orten weiter zu verbessern. 
Konkret spreche ich hier von der Ort-
schaft Pötschen, wo der große und 
kleine Kendlbach durch Verklau-
sungen und Muren große Probleme 
bereitetet haben. Und vom Bereich 
Höllgraben/Krössenbach. In beiden 
Fällen gilt es allerdings Hindernisse 

zu überwinden, die über die topogra-
fi sche Problematik hinausreichen.

Wasserrechtliche Genehmigung 
steht noch aus

Die gefährdete Zone am Pötschen 
liegt in einem Quellschutzgebiet, wo 
auch Verkeimungen bei Hochwasser 
eine Gefahr darstellen. Deshalb müs-
sen wir für die geplanten Arbeiten 
eine wasserrechtliche Genehmigung 
einholen, deren Eintreffen ich in den 

kommenden Wochen erwarte. Erst 
dann können wir mit den Arbeiten 
zum Schutz der Quellfassungen so-
wie mit dem Ausbau des Kendlba-
ches im oberen Bereich beginnen. 
Ich bitte um Verständnis für diese 
Verzögerung, die allerdings nicht in 
unserer Verantwortung liegt. 

Drei Ausbaustufen 
im Bereich Höllgraben

Im Bereich Höllgraben/Krössenbach 
planen wir nach intensiven Gesprä-

chen mit der Wildbachverbauung 
drei Ausbaustufen zum Schutz der 
dort wohnhaften Bevölkerung. Zu-
nächst wird der Höllgraben hochwas-
serschutztechnisch ausgebaut, inklu-
sive Sanierung bzw. Erneuerung der 
nicht mehr intakten Holzsperren. 
Stufe zwei sieht die Errichtung eines 
Auffangbeckens an der B 145 vor. 
In Stufe drei planen wir die Erwei-
terung des Gerinnes im verbauten 
Gebiet in der Größenordnung HQ 30 
(30-jähriges Hochwasserereignis). 

 Liebe Goiserinnen und Goiserer!
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Goiserer Lindwurm 
wacht über unseren „Goiserersee“.

Aus erster Hand

Ihr / Euer

Bürgermeister
Peter Ellmer

Die große Hitze in den Sommermo-
naten trieb scheinbar selbst Goi-
serns Wahrzeichen in die Nähe des 
Wassers und an das Ufer unseres 
Hallstättersees.

Schlägerungsarbeiten der ÖBB hin-
terliesen einen zurückgeschnittenen 
Ahorn. Nach Rücksprache mit dem 
Eigentümer, Herrn Norbert Scheutz, 
der den Baum dankenswerter Weise 
der Gemeinde spendete, wurde die 
Umsetzung möglich: Der Kettensä-
genkünstler Rudolf Schinnerl, er war 
bereits einige Male beim Handwerks- 
und Töpfermarkt in Bad Goisern, fer-
tigte im Auftrag der Gemeinde mit 
seiner Kettensäge dieses Kunstwerk.
 
Seit einigen Wochen wacht der Goi-
serer Lindwurm nun über Wanderer 
und Radfahrer am Ostuferwander-
weg und wurde in diesem Sommer 
eines der meist fotografi erten Motive 
am Wanderweg.

HQ 100 wäre durch eine Verlegung 
des Baches möglich. Diese dritte 
Stufe lässt sich allerdings nur un-
ter mit Hilfe der betroffenen Bürger 
verwirklichen. Eine erste Diskus-
sionsrunde stimmt mich allerdings 
zuversichtlich, dass hier ein für alle 
gangbarer Weg gefunden werden 
kann. Ich bin überzeugt, dass wir mit 
diesen Maßnahmen den derzeit best-
möglichen Schutz erreichen können, 
damit wir die nächsten Sommer noch 
gelassener erwarten können. Auch 
wenn sie wieder viel Regen im Ge-
päck haben.

Hochwasser Anfang Juni 2013

Höllgraben

Ausbau Krössenbach

Holzsperre im Höllgraben
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20 Jahre Wegverbesserungsverein KG Ramsau 
– Gründung am 3. März 1993

Zur Entstehungsgeschichte: Auf 
Antrag des damaligen Bürger-
meisters Reinhard Winterauer 
wurde im Zuge einer Gemeinde-
ratssitzung der Beschluss gefasst, 
aus Kostengründen, die für die Er-
haltung des umfangreichen Wan-
derwegbereiches nötigen Tätigkei-
ten im Gebiet der „Schattseitn“ 
aus dem Aufgabenbereich des 
Marktgemeindeamtes zu lösen.

Der als Gemeinderat mitwirkende 
Karl Rainer wies als Kenner des 
Wegenetzes in diversen Sitzungen 
immer wieder auf die notwendigen 
Instandhaltungsmaßnahmen hin.

Somit wurde Herr Rainer beauftragt, 
einen eigenen Verein zu gründen; 
seitens der Gemeinde erfolgte die 

Zusicherung für fi nanzielle Unter-
stützung sowie auf rechtlicher Basis.

Seit 3. 3. 1993 werden nun sämtli-
che Tätigkeiten, die bis zu diesem 
Zeitpunkt in das Aufgabengebiet 
der Gemeindearbeiter fi elen (wie die 
Erhaltung oder Errichtung von Wan-
derwegen, Rastbänken, Geländer, 
Beschilderungen, Mäharbeiten, ….) 
von den Mitarbeitern des Wegver-
besserungsvereins Ramsau durchge-
führt.

Gründungsmitglieder 
Obmann: 
Karl Rainer, Gschwandt 81
Obmann Stellvertreter:  
Adolf Greunz, Ramsau 91
Kassier: Helmut Mittermüller, 
Gschwandt 79

Leider führen immer wieder auch mutwillige Sachbeschädigungen zu „Einsätzen“.

Ausschwemmungen
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Kassier-Stellvertreter:
Josef Reindl, Gschwandt 109
Schriftführer: Helmut Pilz, 
Gschwandt 86
Rechnungsprüfer: Johann Schil-
cher, Unterjoch 29 und Josef Hlava-
cek, Gschwandt 34

Umfangreiche Projekte wurden in 
den letzten Jahren realisiert. So 
unter anderem:
Karl-Pilz-Rundwanderweg 
(dieser Weg erstreckt sich über das 
gesamte Gemeindegebiet)
Traunuferweg von der Kunstmüh-
le nach Görb
Seeuferweg Steeg (bei der Zimme-
rei Kieninger)
Conradiweg (Unterjoch)
Mountainbikeweg (Weißenbach)
Wieder errichtet wurden:
Jodlersteg (über den Ramsaubach 
zur Jausenstation Berger)
Giselawarte in Gschwandt; 
benannt nach Erzherzogin Gisela 
(1856-1932), Tochter des Kaiser 
Franz Josef I und Gattin des Prin-
zen Leopold von Bayern, die jahre-
lang in Ischl den Sommer verbrach-
te und diesen Platz als bevorzugtes 
Ziel ihrer Ausfl üge wählte.
2 Rasthütten in Weißenbach (Kel-
lergraben und Neueck)

Als unterstützende Mitglieder ver-
zeichnet der Verein derzeit 361 
Personen, die mit ihrem jährlichen 
Beitrag von jeweils Euro 5,– (teil-
weise auch mit einem höheren Bei-
trag) mithelfen, die gesteckten Ziele 
zu bewältigen. Zusätzlich wird der 
Verein von 3 ortsansässigen Geldin-
stituten und dem Tourismusverband 
unterstützt.

Geführt wird der Verein seit 2009 
von 

Obmann: 
Alois Kaiser, Gschwandt 200
Obmann-Stellvertreter:
Johann Lichtenegger, Ramsau 73
Kassier:
Peter Leblhuber, Gschwandt 79
Kassier-Stellvertreter:
Erna Hehenberger, Ramsau 50
Schriftführer:
Gabriele Gamsjäger, Ramsau 78
Rechnungsprüfer:
Johanna Peer, Ramsau 74 und Han-
nes Rainer, Gschwandt 81

Im heurigen Jahr fi elen besonders 
viele zusätzliche Tätigkeiten an:
Zum einen waren durch die über-
mäßig starken Regenfälle enorme 
Ausschwemmungen zu beheben, 
andererseits häufen sich leider of-
fensichtlich mutwillige Anlagenzer-
störungen! Der Verein hat zum Ziel, 
auch künftighin den Aufgabenbe-

reich vom Gosauzwang bis zur Ge-
meindegrenze Lauffen bestmöglich 
zu betreuen. Falls dennoch Mängel 
zu beklagen sind, wird um Meldung 
an das Gemeindeamt oder an das 
Tourismusbüro gebeten (Ursache/
genauer Standort).

Auf diesem Wege möchte der Weg-
verbesserungsverein Ramsau allen 
Grundbesitzern, die für die Zeit der 
Bautätigkeiten ihre Grundstücke zur 
Verfügung stellen, Danke für die 
gute Zusammenarbeit sagen.
 

Interessierte, die sich auch an der 
Verschönerung der „Schattseiten-
Wanderwege“ unseres Heimat- 
und Fremdenverkehrsortes be-
teiligen möchten, bitten wir um 
Kontaktaufnahme mit einer der 
oben erwähnten Personen.

Entlang der Traun: Schäden am Wanderweg nach dem Hochwasser.
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Gemeindebaustellen

Im Ortsteil Pötschen wurde ein Entwässerungs-
gerinne mittels Holzstämmen (Tannen) hergestellt.

Unser Festsaal hat nach 19 Jahren 
eine neue Fassadenfarbe erhalten!

Entwässerungsrinne 
Pötschen

Festsaal
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Nach nicht einmal einem Jahr konnte in Bad 
Goisern die neue Brücke nach Görb früher als 
geplant für den Verkehr freigegeben werden. 
Auch der Bahnübergang wurde erneuert.
 
Etwa 1,7 Mio. Euro inklusive Grundankauf und Ka-
nalstrangumlegung fl ossen in dieses wichtige Infra-
strukturprojekt. Wichtig deshalb, weil die Brücke 
nun zeitgemäßen Anforderungen entspricht, höhere 
Tonnagen erlaubt und die Grundvoraussetzung für 
die Erneuerung des dortigen Bahnüberganges durch 
die ÖBB samt modernster Sicherungseinrichtungen 
war. Bürgermeister Peter Ellmer: „Natürlich bin 
ich auch froh darüber, dass die Anrainer nun diesen 
verkehrstechnischen Ausnahmezustand hinter sich 
haben. Ich danke hier vor allem der Familie Schil-
cher für die Bereitstellung ihrer Privatstraße als 
Umleitungsstraße. Und der ausführenden Firma 
Kieninger, die trotz zweier Hochwasser-Ereignisse 
den Bau schneller als geplant fertigstellen konnte.“

Die Außenarbeiten sind beinahe abgeschlossen. 
In den nächsten Wochen erfolgt der Innenaus-
bau und dann steht dem Winterbeginn aus Sicht 
der Rodelfreunde nichts mehr entgegen.

Goiserer Görb-Brücke 
noch vor Zeitplan fertig!

Rodelhütte
Trockentannalm

noch vor Zeitplan fertig!
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Grundverkauf „Feicht`n“
Seitens der Marktgemeinde Bad Goi-
sern a.H. wird bekanntgegeben, dass 
das Grundstück Nr. 47/21 in der 
KG Goisern (ehem. Feichten) zum 
Kauf angeboten wird.

Das Grundstück ist als Bauland-Dorf-
gebiet gewidmet. Die Grundstücks-
fl äche beträgt 953 m².

Der Kaufpreis beträgt € 114.000,–.

Für weitere Informationen stehen Ih-
nen die Mitarbeiter in der Bauabtei-
lung während der Amtsstunden gerne 
zur Verfügung.

Bekanntmachung

Grundstück Nr. 47/21

Fläche: 953 m2

Kaufpreis: 114.000,–

Zu verkaufen!
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Anmeldung Hort Bad Goisern & St. Agatha

Sommerkindergarten 2013

Ein neues Hortjahr hat wieder be-
gonnen und wir blicken auf ein er-
eignisreiches Sommerprogramm 
zurück, das durch zahlreiche Aus-
fl üge, Baden, Basteln und natürlich 
das schöne Wetter geprägt war. 

Auf diesem Wege möchten wir die 
Gelegenheit nutzen, um uns bei allen 
Beteiligten für ihr Engagement und 
Entgegenkommen zu bedanken! 

Seit 3. September ist der Hort nach 
der Sommerpause nun wieder ge-
öffnet. Insgesamt besuchen zurzeit 
74 Kinder den Hort in der Volks-
schule Bad Goisern und der Expo-
situr in der Volksschule St. Agatha. 
Aufgrund der großen Nachfrage an 
Hortplätzen wird es für das nächste 
Schuljahr (2014/15) heuer erstmalig 
Anmeldewochen geben: In den Ka-
lenderwochen 47 und 48 (zwischen 

Die Marktgemeinde Bad 
Goisern hat sich heuer 
zum Ersten mal für die Er-
richtung einer Saison- Kin-
derbetreuungseinrichtung 
entschieden. Nach einer Be-
darfserhebung in unserer 
beiden Kindergärten und 
eines Beschlusses des Ge-
meindrates, konnte der Som-
merkindergarten nach einer 
guten Vorberreitungs und 
Planungsphase vom 29. Juli 
bis zum 16. August seinen Betrieb 
aufnehmen. 

Die Räumlichkeiten stellte uns der 
katholische Kindergarten für diesen 
Zeitraum zur Verfügung. Die päd-
agogische Betreuung übernahmen 
Frau Franziska Speckmoser aus Kai-

nisch und Frau Edith Riedl aus Bad 
Goisern. Sie bereiteten den Kindern 
einen abwechslungsreichen, interes-
santen und geborgenen, ferienähnli-
chen Kindergartenbesuch.

Die Öffnungszeiten waren von 7 Uhr 
bis 13 Uhr, in diesem Zeitraum be-
suchten 16 Kinder regelmäßig den 

Kindergarten. Der Besuch 
des Saisonkindergartens war 
für Kinder ab dem vollen-
deten 30. Lebensmonat bei-
tragsfrei und vom Land OÖ 
gefördert. Die Höhe des 
geförderten Beitrages rich-
tet sich nach den Anwesen-
heitsstunden der Kinder, 
die restlichen Kosten wer-
den von der Marktgemein-
de übernommen.

Die Gemeinde Bad Goisern war sehr 
um die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie bemüht und hat somit gute 
Rahmenbedingungen für Eltern und 
Kinder geschaffen. Den die Eltern 
vertrauen unseren Kinderbetreuungs-
einrichtungen das Wertvollste an – 
ihre Kinder.

18. und 29. November 2013) können 
Voranmeldungen für den Hort Bad 
Goisern und die Expositur St. Aga-
tha im Hortbüro der Volksschule Bad 

Goisern gemacht werden. Wir bit-
ten um telefonische Voranmeldung 
für ein kurzes Anmeldegespräch 
(Tel.: 0699-16886121).

Kindergarten. Der Besuch 
des Saisonkindergartens war 
für Kinder ab dem vollen-
deten 30. Lebensmonat bei-
tragsfrei und vom Land OÖ 

Die Nachfrage nach Hortplätzen ist groß – rechtzeitig anmelden für 2014/2015!

Sommerkindergarten 2013

(Tel.: 0699-16886121).
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Auch in diesem Jahr steht den 
Goiserer Kindern wieder ein ab-
wechslungsreiches und spannendes 
Programm des Ferienspaßes zur 
Verfügung. 

Gleich am ersten Tag der Aktionswo-
chen besuchten die Kinder den Imker 
Johannes Gaisberger und seine Bie-
nen, wo sie viele Informationen über 
das Leben und den Nutzen der Tiere 
sammeln konnten. Am Dienstagvor-
mittag durchwanderten die kleinen 
und großen Abenteurer den Wald 
mit einer tollen Waldpädagogischen 
Führung von Herrn Mathias Hackl 
und seinem Team. Am Nachmittag 
verbrachten einige Kinder Zeit in der 
Kläranlage Goiserns und lernten, 
wie aus verschmutztem Abwasser 

wieder sauberes Wasser wird. Auch 
das am selben Nachmittag stattfi n-
dende Sparefroh Sommerfest der 
Sparkasse Salzkammergut wurde 
mit Freude besucht. Mittwoch wur-
den die Kinder am Vormittag zuerst 
von Herrn Direktor Rudolf Kienes-
berger im Schulgarten in die Welt 
der Kräuter und Pfl anzen eingeführt 
um danach leckere Aufstriche zu 
kreieren. Nachmittags durften die 
Kinder beim Kreativnachmittag 
beim Willhalben mit Bürgermeis-
ter Peter Ellmer lustige Figuren aus 
rostigem, alten Eisen bauen, die jetzt 
einige Gärten zieren. Am Donners-
tag veranstalteten Herr Mag. Leo-
pold Feichtinger und sein Team ei-
nen Flusserlebnistag an der Traun, 
wo den Kindern die Lebewesen im 

Wasser und an Land näher gebracht 
wurden. Am selben Tag bauten auch 
einige Mädchen und Jungs bei der 
Veranstaltung Floßbau am Hallstät-
tersee mit Hilfe von einem Outdoor 
Leadership Mitarbeiter ein tolles 
Floß mit dem sie anschließend eine 
Probefahrt machten. Auch am Frei-
tag stand ein spannendes Programm 
vor ihnen; einerseits ein Besuch bei 
der örtlichen Polizei, wo sie in das 
tägliche Leben eines Polizisten Ein-
blicke bekamen und andererseits ein 
fröhlicher Lern-Vormittag im Gig-
gly-Wiggly-Garden von Frau Mag. 
Kohnhauser, indem erste Grundwör-
ter der englischen Sprache vermittelt 
wurden. Am letzten Tag der ersten 
Woche lernten die Kleinen mit der 
Österreichischen Wasserrettung 

FERIENSPASS 2013

Ausfl ug zum RHV Bad Goisern.
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Fa. Zeilner sicherte die Mobilität des Betreuerteams – 

VIELEN DANK!
Mit der Bergrettung Bad Goisern im Hütteneck.

Fa. Zeilner sicherte die Mobilität des Betreuerteams – 

Information

das Tauchen mit einer Tauchausrüs-
tung und sogar mit Pressluft kennen.

Die 2. Woche startete noch mal mit 
einem lustigen „Learning-by-doing“ 
Vormittag im Giggly Wiggly Gar-
den. Danach ging es ab zum Roten 
Kreuz wo die Kinder alles über den 
Alltag bei der Rettung erfuhren. Das 
Ferienspaßteam hatte am Dienstag 
seinen ersten Einsatz und produzier-
te am Vormittag mit den Kindern 
schicke und kreative Taschen. Am 
Nachmittag wurde ein Minigolftur-
nier mit Preisen für alle 30 Teilneh-
mer organisiert. Mittwochvormittags 
ging es in der Pizzeria Pepone kuli-
narisch zu. Die Kinder konnten unter 
fachmännischer Anleitung Pizzen 
selber herstellen und genießen. Am 

Nachmittag haben die Kinder wieder 
kreativ gewerkt und Schmuckkäst-
chen gestaltet. Franz Gassenbauer 
entführte am Donnerstag in die Welt 
der Fossilien. Die Kinder durften 
diese selbst bearbeiten und erhielten 
im Anschluss eine Privatführung 
durch das Museum. Am Abend stand 
die Strähnenparty am Programm. 
In entspannter Atmosphäre wurden 
bunte Strähnen in die Haare der Kin-
der geklebt. Die Woche wurde span-
nend mit einem Fahrkurs in den Ju-
micars beendet, wo Kinder viel über 
Autos und Verkehr lernen konnten.

Der Ferienspaß Bad Goisern star-
tete die 3. Woche mit einem tollen 
Nachmittag mit Mag. Phil Ellmer bei 
der Veranstaltung „Der verborgene 

Schatz des König Goiseram“ im 
Maiswald wo die Kinder einen lusti-
gen Nachmittag mit Spiele, Abenteu-
erreise und Schatzsuche verbrachten. 
Gleichzeitig fand die Veranstaltung 
Spiel, Spaß und Spannung im 
Museum von der Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe Bad Goisern statt. 
Die Kinder erlebten einen sehr span-
nenden Nachmittag im Holzknecht-
museum und besuchten auch noch 
das Heimatmuseum, wo eine tolle 
Rätselrallye veranstaltet wurde. Zum 
Abschluss gab es Würstel und Leb-
kuchenherzen. Weiter ging die Wo-
che am Dienstag mit gestalten von 
bunten Blumentöpfen am Vormittag 
und am Nachmittag besuchten die 
Teilnehmer die Feuerwehrmusik-
kapelle St. Agatha. Dort erkundeten 

Kreativnachmittag mit Bgm. Peter Ellmer.

Instrumentenbau bei der Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha.

Mit der Bergrettung Bad Goisern im Hütteneck.

Kreativnachmittag mit Bgm. Peter Ellmer.

Instrumentenbau bei der Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha.Instrumentenbau bei der Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha.Instrumentenbau bei der Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha.
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sie das Probelokal, versuchten sich 
an verschiedenen Instrumenten und 
bastelten ihre eigenen Kreationen. 
Zum Abschluss wurde gegrillt und 
so ein schöner Nachmittag beendet. 
Am Mittwoch starteten die Kids vor-
mittags mit Kreativ mit Farbe und 
malten die schönsten Bilder auf Keil-
rahmen. Nachmittags ging es nach 
Untersee zu Frau GV Eva Haschek, 
welche mit den Kindern wunderschö-
ne Heufi guren anfertigte. Donners-
tags bemalten die Teilnehmer zum 
zweiten Mal Taschen und nachmit-
tags ging es zur zweiten Runde Mini-
golf. Am Ende der 3. Woche machten 
sich die Kinder zum Schwarzen-
bachloch mit dem Verein für Höh-
lenkunde Hallstatt-Obertraun auf, 
um die Höhle zu erforschen. Schmut-
zig, Nass und Glücklich kehrten die 

Kinder mittags von der Höhlentour 
retour. Parallel fand die Veranstal-
tung Golferlebnis-Schnuppern 
beim Golfclub Salzkammergut statt 
bei der neue kleine Profi s entdeckt 
wurden. Freitagnachmittag begaben 
sich die Kinder mit den Pfadfi ndern 
auf ein großes Abenteuer in der Go-
saumühle. Ein unvergesslicher, lusti-
ger und spannender Nachmittag. Am 
Samstag machten sich die Kinder auf 
den Weg zur Feuerwehr. Die FF Goi-
sern gestaltete einen tollen Tag für 
die Teilnehmer, wo sie von den Tä-
tigkeiten der Feuerwehrmänner sehr 
beeindrucken waren. Gleichzeitig 
machte sich eine andere Gruppe von 
Kindern mit der Bergrettung Bad 
Goisern auf zum kleinen Matterhorn 
beim Hütteneck. Am Programm 
standen ein Abenteuerparcour sowie 

Klettern und Abseilen und eine Fahrt 
mit einer kleinen Seilbahn. 

Die 4. und letzte Woche war zum 
Abschluss durch eine Woche Goi-
sern macht Circus geprägt. Am 
Montag fand noch die Veranstaltun-
gen Bilderrahmen gestalten statt, 
bei dem die Kinder wunderschöne 
Holzbilderrahmen verschönerten. 
Am Freitag, zum Ende hin, veran-
staltete der Dart Club Riu noch ein 
Kinder-Eltern-Dart-Tunier.

Zum Abschluss des Goiserer Feri-
enspaßes fand am Samstag noch die 
Aufführung von Goisern macht 
Circus statt und beendete ein tolles 
Ferienproramm in Bad Goisern! 

Während des lustigen Nachmittags mit GV Eva Haschek entstanden wunderschöne Heufi guren.
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Am Samstag, 10. August fand der 
Circusworkshop in Bad Goisern in 
zwei ausverkauften, mitreißenden 
Circusvorstellung seinen Höhe-
punkt. Rund 100 Kinder aus Bad 
Goisern und Umgebung haben eine 
Woche lang – im wohl heißesten 
Sommer den Bad Goisern je erlebt 
hat – trainiert, geschwitzt, gelacht 
und geweint. Sie sind an ihre Gren-
zen gegangen, über sich hinaus-
gewachsen und haben tosenden, 
wohlverdienten Applaus vom be-
geisterten Publikum geerntet, der 
schon während den Vorstellungen 
kaum verebbte.

“Besser als jeder andere Circus, 
der je in Bad Goisern stattfand. Vom 
Einradfahren, Feuerspuken- und 
schlucken bis hin zu den Clowns und 
Artisten war im bunten Programm 
alles vertreten, was in einem profes-
sionellen Circus auch geboten wird.“ 
so eine begeisterte Besucherin am 

Samstag nach der Vorstellung im Ver-
anstaltungszelt am Marktplatz in Bad 
Goisern.
 
„Die Kinder waren einfach toll: sie 
haben trotz der Hitze durchgehalten, 
motiviert, begeistert aber auch diszi-
pliniert an ihren Auftritten gearbeitet. 
Es ist einfach verblüffend, wie aus 
mehr als hundert Kindern kleine Ar-
tistInnen werden, die ihr Publikum 
in den Bann ziehen und auftreten, 
als hätten sie nie etwas anderes ge-
macht!“

„Wir haben schon viele Anfragen 
für nächstes Jahr erhalten, aber so 
weit sind wir mit unseren Gedanken 
noch nicht. Im Moment genießen wir 
den Erfolg und freuen uns, dass wir 
eine problemlose und vor allem un-
fallfreie Veranstaltungswoche hatten. 
In den nächsten Tagen werden uns 
noch die Nacharbeiten beschäftigen, 
erst dann können wir über zukünfti-

ge Circuswochen nachdenken. Aber 
eines ist sicher: Ohne die rund 35 
freiwilligen Helfer wäre dieses Pro-
jekt nicht möglich gewesen, ihnen 
gebührt ein großes „Dankeschön“. 
Die Unterstützung und Mitarbeit der 
Ehrenamtlichen sind auch unerlässli-
che Grundvoraussetzung für weitere 
Veranstaltungen. Aber wie gesagt, so 
weit sind unsere Gedanken jetzt noch 
nicht“ meint das Veranstalterteam 
Anja, Christina und Georg.
 
Fotos: Heiß her ging es im Circuszelt 
beim Feuerspucken und Feuerschlu-
cken, eine der größten Herausforde-
rungen für die jungen Artisten, aber 
auch für die zuschauenden Eltern.

Gleichgewichtssinn und Zusammen-
halt im wahrsten Sinne des Wortes 
bewiesen die Akrobaten auf den Lei-
tern. Gemeinsam und in Teamarbeit 
waren die Künstler standfest und 
durch nichts aus der Ruhe zu bringen.

Frenetischer Applaus für die Kinder von 
„Goisern macht Circus“
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Goiserer Polyschüler siegt 
beim Landesbewerb für Holz 

Die PTS Bad Goisern erhielt heuer 
bereits zum dritten Mal vom Un-
terrichtsministerium einen För-
derpreis für ausgezeichnete schu-
lische Leistungen und gleichzeitig 
das Gütesiegel 2013/14. 

Dadurch soll die qualitätvolle Arbeit 
der Polytechnischen Schulen für die 
Jugendlichen auf der 9. Schulstufe 
am Abschluss ihrer Schulpfl icht und 
an der Nahtstelle zwischen Schule 
und Beruf besonders hervorgehoben 

und gewürdigt werden. Am 7. Juni 
fand im Ministerium in Wien die fei-
erliche Preisverleihung statt. 

Bewertet wurde bei der Vergabe die-
ses Preises das Projekt „clever & 
cool – Sucht- und Gewaltpräventi-
on in der Schule“. 

Ziel des Projektes war es, Kinder 
und Jugendliche in ihrer Entwick-
lung zu unterstützen und zu stärken 
und somit zum Schutz gegen riskan-

ten Konsum oder Sucht beizutra-
gen. Durch persönlichkeitsstärkende 
Übungen sollten die Schüler spiele-
risch erfahren, wie Probleme gelöst 
und Konfl ikte in der Gruppe bewäl-
tigt werden können. Selbstvertrauen 
und Selbstwertgefühl sollten dabei 
ebenfalls gestärkt werden. 

Die Lehrer der Schule freuen sich 
natürlich über diese Anerkennung 
seitens des Unterrichtsministeriums 
ganz besonders.

Feierliche Preisverleihung im Ministerium in Wien.

Am 16. Mai wurde heuer in Gries-
kirchen der Landesbewerb für 
Polytechnische Schulen im Fach-
bereich Holz abgehalten, an dem 
Thomas Höllmüller sehr erfolg-
reich teilnahm.

Das Schreibtischset, bei dem ver-
schiedene Holzverbindungen zur 

Anwendung kamen, war von so ho-
her Qualität, dass Thomas den Sieg 
davontrug und sich damit für den 
Bundesbewerb in Mayrhofen in Tirol 
qualifi zierte., wo er ebenfalls recht 
gut abschnitt.

Wir gratulieren dem tüchtigen Schü-
ler recht herzlich!

BMUK verleiht PTS Bad Goisern Förderpreis
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Polytechnische Schule Bad Goisern feiert 
Abschluss mit erfreulicher Bilanz 

Die Schulabgänger der Polytechnischen Schule Bad Goisern beim Abschlussfest.

Auch heuer ist es in der PTS Bad 
Goisern, wie schon so oft in den ver-
gangenen Jahren, wieder gelungen, 
dass fast alle Schüler einen Lehr-
platz bekommen haben. Dies ist 
letztendlich ein Resultat der guten 
Zusammenarbeit zwischen Schule 
und Wirtschaft. Allen Unterneh-
mern des inneren Salzkammergu-
tes sei hiermit ein ganz besonderer 
Dank für ihre Bemühungen ausge-
sprochen.

Mit Stolz und Freude verkündeten 
die Schulabgänger anlässlich einer 
gelungenen Abschlussfeier im Fest-
saal der Welterbe-Mittelschule ihren 
zukünftigen Arbeitsplatz. Eine musi-
kalisch untermalte Powerpoint-Show, 
die von Mädchen und Burschen der 
PTS in gekonnter Weise selbst gestal-
tet und moderiert wurde, bot einen 
Rückblick über die Leistungen und 
Aktivitäten während des vergange-
nen Schuljahres und rief so manche 

schöne Erinnerungen bei Lehrern und 
Schülern wieder wach. Herr Peter Ell-
mer, der Bürgermeister von Bad Goi-
sern, sowie Herr Andreas Promberger 
von der Wirtschaftskammer erteilten 
der Schule in ihren Reden wieder 
ein großes Lob für ihre Bemühungen 
und ihr Engagement im Rahmen der 
Berufsvorbereitung. Ihren Ausklang 
fand die Feier schließlich bei einem 
gemütlichen Beisammensein mit 
Speis und Trank.

Wohnstraßen sind KEINE Durchfahrtsstraßen!

Das neue Schuljahr hat begonnen, 
und viele Kinder gehen zu Fuß in die 
Schule. Unter anderem benutzen sie 
dabei auch die Schmiedgasse, die 
zum großen Teil eine Wohnstraße ist.
Leider benutzen immer öfter Auto- 
und Mopedfahrer die Schmiedgasse 
von der Oberen Marktstraße kom-
mend als Durchfahrtsstraße und 
gefährden damit auch die Schulkin-

der. Laut StVO 1960 § 76b ist das 
Befahren einer Wohnstraße nur für 
kommunale Fahrzeuge, Einsatz-
fahrzeuge, sowie für Fahrräder und 
zum Zu- und Abfahren jeweils im 
Schritttempo gestattet. Die Zufahrt 
zur Neuen Mittelschule, zur Mu-
sikschule, Arzt, Feuerwehr und 
zum Parkplatz hat somit über die 
Schulgasse zu erfolgen!
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Auch mit Laptop und Computer-
maus kann man „pfachtlig“ um-
gehen, was Jutta Laserer seit Mai 
2013 in ihrer Internetagentur in 
Untersee unter Beweis stellt.

Nach ihrem Fachhochschulstudium 
in Hagenberg und zwölf Jahren Tä-
tigkeit als Web-Programmiererin und 

Projektleiterin – unter anderem in 
München – hat sie den Sprung in das 
Zlambach-kalte Wasser der Selbstän-
digkeit gewagt. 

Ihr Spezialgebiet ist das Internet. 
Wer hier präsent sein möchte, lässt 
sich einen professionellen Inter-
netauftritt inkl. Optimierung für 
Suchmaschinen konzipieren, umset-
zen und bei Bedarf nach Fertigstel-
lung auch weiter betreuen. Günstige 
Angebote hat Jutta speziell für Jung- 
bzw. Kleinunternehmer parat, aber 
auch umfangreiche Portale sind für 
sie kein Problem. Auch Barrierefrei-
heit im Internet (Zugänglichkeit für 
Menschen mit Sehschwäche) ist auf-
grund langjähriger Arbeit für Minis-
terien kein Fremdwort. 

Und weil sich Jutta im Lauf der Jah-
re viel Fachwissen angeeignet hat, 
möchte sie dieses gerne mit anderen 
teilen. Deshalb bietet sie für Unter-
nehmen und Private Schulungen zu 
verschiedenen Themen an, sei es die 
Arbeit mit Word, Excel und Outlook, 
das Internet allgemein, die Adminis-
tration der eigenen Homepage, die 
Erstellung barrierefreier PDF-Doku-
mente etc. Auch Computerneulinge 
sind willkommen.

Sehr wichtig für Jutta ist das Einge-
hen auf jeden individuellen Fall, egal 
ob Internetauftritt oder Schulung.

Mehr Infos:
Tel.: 0699/19 67 38 23
E-Mail: contact@jutta-laserer.at

„Pfachtlig“ im Internet
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Meiner Neugier und meinen In-
teressen folgend, besuchte ich in 
den letzten Jahren viele Kurse und 
Seminare. Dabei entdeckte ich die 
positive Wirkung der Klangscha-
len, war dem Lernen auf der Spur 
und sammelte Erfahrungen beim 
„Schwimmkurseln“. Ich habe mich 
in diese Themen vertieft und freue 
mich nun mein Angebot vorzustel-
len.

Klangschalenmassagen

Der Klang von Klangschalen bietet 
eine wunderschöne Form des Ent-
spannens und Wohlfühlens. Bei einer 
Klangmassage werden Klangschalen 
auf den bekleideten Körper gestellt 
und sanft angespielt. Die dabei ent-
stehenden Schwingungen übertragen 
sich auf den Körper, verbreiten sich 
in konzentrischen Kreisen und bewir-
ken eine innere Massage (der Zellen). 
Dadurch können sich Verspannungen 
und Blockaden lösen. Nicht nur das 
Ohr erfährt diese herrlichen Klän-
ge, sondern der ganze Körper nimmt 
ein Wellenbad auf. Klangmassagen 
wirken sehr tiefgreifend und bringen 
uns in Harmonie und zur eigenen 
Mitte. Hilfreich bei: Alltagsstress, 
Verspannungen aller Art, Lösung 
von körperlichen und seelischen Ver-
spannungen, Gelenkbeschwerden, 
Energielosigkeit. Unterstützt bei Ein-
schlafschwierigkeiten, aktiviert die 
Selbstheilungskräfte und stärkt Kör-
per, Geist und Seele.

Lerntraining

Beim Lerntraining bietet Luzia Lich-
tenegger im Bereich Englisch lernen 
in Kleingruppen an. Gemeinsam 
motiviert Englisch lernen durch kre-
ative, leichte Lernmethoden und ein-
fach Spass an der Sprache haben. Au-
ßerdem arbeitet sie mit Schülern die 

Versagensängste, Konzentrationsde-
fizite oder andere schulische Themen 
haben. 

Schwimmen

Neben Anfängerschwimmkursen 
werden Kraul- und Rückenschwimm-
kurse für Groß und Klein geboten. 
Diese finden im Sommer im Freibad 
Bad Goisern und Herbst bis Frühling 
im Hallenbad Gosau statt. Weiters 
möchte sich Luzia auch Menschen 
zuwenden, die ihre Wasserscheu 
überwinden wollen. Gerne bietet sie 
Einzelstunden an, wo auf die jeweili-
gen Bedürfnisse eingegangen werden 
kann.

Mehr Infos:
Luzia Lichtenegger
Tel.: 0664/46 58 302
luzia.lichtenegger@aon.at
www.klangdesherzens.at

Klangschalen – Klang des Herzens

Luzia Lichtenegger
Grillgasse 6 - 4822 Bad Goisern am Hallstattersee
Tel.: 0664/4658302
luzia.lichtenegger@aon.at www.klangdesherzens.at

Grillgasse 6 - 4822 Bad Goisern am HallstatterseeGrillgasse 6 - 4822 Bad Goisern am Hallstattersee

Klangm
assagen - Energetik - Lerntrainerin

etik - Lerntrainerin
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Als Nadja Gschwandtner in die 
Schule kam, war für sie schon klar 
was sie werden will: Friseurin.

Nach Ihrer Lehrzeit und jahrelanger 
Praxis macht die heute 32 jährige, 
Mutter des sechsjährigen Jacob ś, 
ihren Traum wahr und arbeitet seit 
einem Jahr als selbständige mobile 
Friseurin.

Mit Ihrem mobilen Friseur-Salon 
kommt Sie zu euch nach Hause und 
bietet in gewohnter Umgebung ihr 
Top-Service an: sie berät euch aus-
führlich, informiert euch – wenn ge-
wünscht – über die neuesten Trends 
in der Frisuren-Mode und verwendet 
ausschließlich hochwertige Produkte, 

die euer Haar nicht nur verschönert, 
sondern auch gesund und vital erhält.

Bei Nadja ist die gesamte Familie 
in besten Händen, von den Kindern 
über die Teenies zu den Eltern bis zu 
den Großeltern. Ihr bekommt mit Si-
cherheit ein stilsicheres typgerechtes 
Styling.

„Und auch für besondere Anlässe wie 
Hochzeiten, Kommunion oder Kon-
firmation, Geburtstage und andere 
Feierlichkeiten könnt Ihr mich gerne 
buchen.“

Mehr Infos:
Nadja Gschwandtner
Tel.: 0699/18 17 94 83

Schneidig unterwegs mit „hin & Hair“
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Unsere Stimme als unmittelbares 
Instrument versetzt unseren Kör-
per in Schwingung. Gesang bewegt 
uns aber nicht nur rein physika-
lisch, sondern berührt auch unsere 
Emotionen. Einerseits sind wir als 
Zuhörer oftmals tief beeindruckt, 
ja sogar beglückt, wenn wir einer 
Sängerin oder einem Sänger lau-
schen, andererseits weckt auch 
das eigene Singen (z.B. im Chor) 
Glücksgefühle in uns.

Warum ist das so? Singen ist eine 
wunderbare Möglichkeit unseren 
tiefsten Gefühlen Ausdruck zu ver-
leihen. Unser Körper setzt dabei 
erwiesenermaßen Glückshormone, 
die sogenannten Endorphine, sowie 

andere Hormone, darunter das Bin-
dungshormon Oxytocin, frei und 
hilft uns Stress abzubauen. Darüber 
hinaus reguliert es die Atmung, stärkt 
das Immunsystem und regt die Ver-
dauung an.

Mein Angebot:
Einzelarbeit: Entfalte deine persönli-
che Stimme! Ich begleite dich gerne 
auf deinem Weg. Noch etwas: Je-
der Mensch darf singen. Auch deine 
Stimme bewegt!

Regelmäßige Singkreise:
Chorwerkstatt – Experimente mit 
Zwei- und Mehrstimmigkeit
Heilsames Singen – Atmung, Körper, 
Stimme, Heilsame Lieder, Kreistänze

Kurse im Herbst 2013:
KlangRaum – Gib deinem persönli-
chen Klang Raum und sing dich fei!
Ich STIMME! – Singen für „Noch-
Nicht-Sänger“

Musikgarten – Singen und Musizie-
ren mit Babys und Kleinkindern 
von 0 bis 5 Jahre

Mag. Monika Peer
Sängerin | Dipl. Gesangspädagogin 
(Mozarteum, Salzburg) | Gesangsthe-
rapeutin i. A. | Chorleiterin

Mehr Infos:
Tel.: 0650/69 05 569
E-Mail: monika.peer@gmx.at
www.stimmebewegt.at

Stimme bewegt – Mag. Monika Peer
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Ein heißer Juli war es nicht nur für 
Gäste, sondern auch für die Betrie-
be in den Gemeinden Bad Goisern, 
Gosau, Hallstatt und Obertraun. 
Der Einsatz hat sich gelohnt und der 
UNESCO Welterberegion im Salz-
kammergut Top-Ergebnisse einge-
bracht.

Heuer wurde sogar der erfrischen-
de Hallstätter See zu einem perfekten 
Badesee! Mit einer Erfolgsmeldung 
schließt der Tourismusverband Inneres 
Salzkammergut den Hitzemonat Juli 
ab und macht die Wetterkapriolen des 
Frühjahres wieder wett: Der heiße Juli 
bescherte der Region einen Gästezu-
strom von 14,8 Prozent im Vergleich 
zum Vorjahr. Obwohl man an Schwan-
kungen im Tourismus gewöhnt ist er-
fordert ein solches Ergebnis höchsten 
Einsatz. „Es gab enorm viele Spontan-
anfragen. Dank der guten Zusammen-
arbeit mit den Hoteliers und Vermietern 
ist es aber gelungen für diese Gäste 
gute Angebote zu fi nden, die gebucht 
wurden“, so Tourismusdirektorin Pa-
mela Binder.

Das laufende Sommerhalbjahr entwi-
ckelt sich für die Wander- und Bike-

Region am Fuße des Dachsteins damit 
insgesamt sehr positiv. Dieser Tage 
startete der Obertrauner Wanderherbst 
mit einem umfangreichen Programm 
für entspannungssuchende Gäste. Für 
Biker kann das Innere Salzkammergut 
mit dem Kompetenzzentrum und einem 
ausgedehnten Streckennetz aufwarten. 

Neu installierte Attraktionen wie die 
Aussichtsplattform „Welterbeblick“, 
die vom Hallstätter Salzberg einen 
atemberaubenden Ausblick auf den 
Weltkulturerbeort bietet, ziehen bei 

abklingenden Temperaturen vermehrt 
Kulturreisende in die Region. 

Peter Scheutz, seit Juni neuer Obmann 
des Tourismusverbandes Inneres Salz-
kammergut zeigt sich von den Bemü-
hungen seiner Tourismuspartner be-
eindruckt: „Ich kann als Obmann auf 
die hervorragende Vorarbeit meines 
Vorgängers aufbauen. Es ist schon viel 
geleistet worden. Diese Qualität wollen 
wir sichern und weiter ausbauen. Jeder 
Gast soll spüren, dass wir uns um ihn 
besonders bemühen“, sagt Scheutz. 

Gästerekord im Inneren Salzkammergut

Information

Seit Anfang August 
verstärkt Alois Kogler 
das Team im Gemein-

debauhof. Alois erlernte das Zimmererhandwerk bei der 
Firma Kieninger in Bad Goisern. In den letzten beiden 
Jahren war er bei der Firma Baumit in Bad Ischl beschäf-
tigt. Er lebt mit seinen Eltern in Wiesen – wo er auch eine 
Landwirtschaft betreibt.

Kata Juricevic ver-
stärkt seit März das 
Team unserer Reini-
gungskräfte. 
Sie ist als „Springerin“ in den verschiedenen Gemein-
deeinrichtungen wie Schulen, Parkbad, Festsaal usw. im 
Einsatz. In den Jahren zuvor war sie als Reinigungskraft 
im Stephaneum Bad Goisern tätig.

Alois Kogler
Bauhofmitarbeiter

Kata Juricevic
Reinigungskraft

GEMEINDEMITARBEITER

NEUE 

Seit Anfang August 
verstärkt Alois Kogler 
das Team im Gemein-

debauhof. Alois erlernte das Zimmererhandwerk bei der 
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An die 150 Jahre lang bezeichnete 
das Marterl „Schernbrandtner“ 
an der Forststraße im Weißen-
bachtal die denkwürdige Stelle, an 
der anno 1862 der besagte Ober-
förster seinen gewaltsamen Tod 
fand.

Ob der Einheimische oder Fremde 
das bescheidene Denkmal als Anre-
gung zum stillen Gedenken gesehen 
hat oder nur als einfache, historische 
Wegemarke, sei dahingestellt – das 
Marterl dokumentiert ein schicksal-
haftes Ereignis aus der Geschichte 
unserer Heimat und hat damit seinen 
angestammten Platz wohl verdient.
Diese Meinung vertraten jedenfalls 
etliche Einheimische, die vor einiger 
Zeit das „Abhandenkommen“ des 

Gedenktafel „Schernbrandtner“

besagten Objektes feststellen muss-
ten. So leitete der Weißenbacher 
Klaus Peter die Wiederherstellung 
des Marterls in die Wege: Die neue 
Tafel fertigten Günther Unterberger 
und Hans Kogler, fachmännisch ge-
malt hat Frau Bettina Rastl, finan-
ziell abgesichert wurde das Projekt 
von Herrn Bürgermeister Peter Ell-
mer.

Mit Respekt gebührt unser Dank den 
genannten Initiatoren!

Information

Günther Unterberger, Klaus Peter, Bettina Rastl, Bgm. Peter Ellmer, Foto: AiAn.

Hinweise über den Verbleib der alten, 
originalen Gedenktafel sind erwünscht! 

Bitte an das Gemeindeamt Bad Goisern: 06135 8301-0
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Der Verein HAND.WERK.HAUS 
besteht nun seit fast 5 Jahren, die 
Mitgliederzahl ist mittlerweile auf 
20 angewachsen, das HAND.WERK.
HAUS führt seit Mai auch das kom-
plett umgebaute Lokal Werkstatt-
Beisl im Hof Neuwildenstein. Immer 
mehr Reise- und Schulgruppen er-
obern das „Terrain Handwerk“, die 
Auswahl im schönen Geschäft wird 
immer vielfältiger… und 2013 war 
das Jahr der großen Veranstaltungen 
in und um das HAND.WERK.HAUS.

Beim MEISTERFRÜHLING werk-
ten Kinder und Erwachsene in Kur-
sen, Workshops und Werkstätten zum 
Thema WALD.WIESE.FELD. Da 
wurden Zäune und textile Räume ge-
fl ochten, Sensen gedengelt, Rauchräu-
me entdeckt, Kräuter gepfl anzt, Be-
sen gebunden und Butter geschlagen. 

Bei der MEISTERSOMMER-Er-
öffnungsveranstansstaltung GOLD 
HAUBE & G’WAND – man muss es 
sagen – entzückten Mädchen der Goi-
serer Mittelschulen als Models, trug 
die Tanzpädagogin Bianca Günther 
einen von der Klasse Metall des Goi-
serer Polytechnikum gefertigten Reif-
rock, schwärmten Goldhaubenfrauen, 
Handwerker und „Designer“ umher 
und wurden von der Geschichte und 
den Szenen zu diesem Thema stets 
aus Neue überrascht…

Das JÄGERBALL-Wochenende 
konnte dann gleich noch mit der 25-
Jahr Feier der Goiserer Klari-Musi 
(und Franz Posch mit seinen Inn-
brügglern) sowie mit einem Gams-
bartl-Frühschoppen aufwarten. 

Und kaum neigt sich der Meistersom-

mer unter den Klängen des Aufgeig’n 
seinem Ende zu, muss bereits an die 
Planung des MEISTERADVENT ge-
dacht werden. Er fi ndet wieder am 3. 
Adventwochenende, vom 14. – 15. 
Dezember (jeweils 10 – 18 Uhr) statt. 
Die Kinder dürfen sich wieder auf 
Werkstätten mit den HandwerkerIn-
nen freuen, die Eltern auf Schmack-
haftes, Musikalisches & Einkaufens-
wertes, denn beim Meisteradvent 
fi nden sich immer viele Geschenks-
ideen im G’schäft und bei den Aus-
stellern.

HAND.WERK.HAUS

Das Jahr 2013 im HAND.WERK.HAUS

www.handwerkhaus.at
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Goiserer Bienenkorb
Lautes Gesumme bei Eröffnung!

Trotz Extremhitze und Badealter-
native im selten so warmen Hall-
stättersee strömten am 3. August 
bereits am frühen Nachmittag 
zahlreiche Bienen- und Honiginte-
ressierte zum „Flugloch“ des Bie-
nenkorbs in St. Agatha.

Die Idee zum Projekt „Bienenkorb“ 
entstand, als vor einiger Zeit der Ob-
mann des Goiserer Bienenzüchter-
vereins Hans Gaisberger zu Gesicht 
bekam, wie Wachsverarbeitung in 
großem industriellen Stil aussieht. 
Für ihn stand damit fest, dass man 
unseren Bienen nicht zumuten kann 
ihr wertvolles Produkt Honig in der-
artiges Wachs einzulagern.

Aufgrund dieser Vorgeschichte fass-
ten die Goiserer Imker und Imkerin-
nen den Entschluss, einen geeigneten 
Raum als künftiges Vereinslokal und 
Anlaufstelle für die eigene Wach-
sumarbeitung, Gesundheits- und 
Qualitätskontrolle zu suchen. 

Mit der Bereitstellung eines Raumes 
bei der Obstverwertungsanlage in 
St. Agatha und tatkräftiger Unter-
stützung von Verantwortlichen der 

Gemeinde Bad Goisern, Bgm. Peter 
Ellmer (Bauhof), ehem. Vize Bgm. 
ÖR Fritz Pomberger für die Goiserer 
Bauernschaft und Rainer Feichtinger 
für den Obst- und Gartenbauverein 
ist es gelungen, das ambitionierteste 
Vorhaben in der mehr als 100-jähri-
gen Geschichte des Goiserer Bienen-
züchtervereins zu verwirklichen.

Der Begriff „Bienenkorb“ beinhaltet 
die Bereiche Wachskreislauf, Bienen-
gesundheit und Honigqualität.

Wachskreislauf

Bienen erzeugen bekanntlich nicht 
nur Honig, sondern auch andere ge-
sundheitsfördernde Produkte wie 
Propolis, Gelee Royal und eben 
Wachs zur Lagerung für den Honig.

Nicht für alle Imker lohnt es sich,die 
fi nanziell aufwändigen Geräte für 
die eigene Wachsumarbeitung anzu-
schaffen. Im “Bienenkorb“ besteht 
jetzt die Möglichkeit das Wachs aus 
den eigenen Bienenstöcken dem ei-
genen Wachskreislauf wieder hin-
zuzufügen. So entsteht aus dunklen 
Altwaben goldfarbenes unbelastetes 

Wachs aus der Region ohne das Ri-
siko von eventuellen Pestizidrück-
ständen im Wachs aus Gebieten mit 
intensiver Landwirtschaft.

Bienengesundheit

Seit dem ersten Auftreten der Varro-
amilbe in den 1990-er Jahren – auch 
in Goisern- bemühen sich die Imker 
ihre Bienenvölkerverluste in Grenzen 
zu halten. Bei der Bekämpfung dieser 
Milbenplage werden nur arbeitsmä-
ßig aufwändige biologische Metho-
den, die keine Rückstände im Ho-
nig hinterlassen, angewendet. Auch 
andere fallweise vorkommenden 
Bienenkrankheiten können mit den 
neuen Laborgeräten untersucht und 
erkannt werden, um eine Ausbreitung 
zu verhindern.

Honigqualität

So vielfältig unsere Kulturlandschaft 
ist, so vielfältig ist auch der Ge-
schmack des Honigs. Die Charakte-
ristik von Klima und Boden, der ver-
schiedenen Pfl anzengesellschaften 
und der Lage – all das kann man auch 
im Honig schmecken.

Information
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Honig und Honigprodukte sind na-
türliche und wertvolle Lebensmittel, 
die aber auch behördliche Kriterien 
erfüllen müssen. Dem Goiserer Bie-
nenzüchterverein ist es ein besonde-
res Anliegen den KonsumentInnen 
zu vermitteln, welcher Honig sich 
im Glas befi ndet. Eine ordentliche 
Honigsortenbestimmung im Bienen-
korblabor garantiert die Etikettierung 
„Der echte Goiserer Honig“.
Man kann natürlich auch zum Im-
ker gehen und seinen Honig kosten. 
Dann erkennt man ihn auch so – den 
Geschmack der Goiserer Wiesen und 
Wälder.

Weitere Infos gibt es im Internet 
unter www.goisererbiene.at

Für 1 kg Honig müssen Bienen den Honig von 3 Millionen 
Blüten sammeln. Sie benötigen 3 Liter Nektar.

Honig entsteht dadurch, dass Bienen den Nektar sammeln, 
in ihrem Honigmagen mit Enzyme anreichern und so eine 
Spaltung (Inversion) des Zweifachzuckers (Saccharose) in 
die Einfachzucker (Frucht- und Traubenzucker) bewirken. 
Durch das Umtragen des Honigs im Bienenvolk erfolgt die 
Entwässerung und somit Haltbarmachung des Honigs.

Im Bienenstock herrscht eine Temperatur von ca. 37°C.

Vom „Auftauen“ spricht der Imker, wenn er kristallinen 
Honig bei 35° – 40°C verfl üssigt.

Apitherapie ist Einsatz und Wirkung von Bienenprodukten 
in der Humanmedizin.

Energiewert des Honigs: 100 g: 332 kcal/1389kJ (Zucker 
hat 410 kcal/1715kJ).

Wird Honig richtig (kühl, trocken und dunkel) gelagert, ist er 
über Jahrzehnte haltbar.

Honig besteht aus 70 – 80% aus Frucht- und Traubenzu-
cker, einem geringen Anteil Mehrfachzucker und Wasser, 
sowie Enzymen, Mineralstoffen, Vitaminen, Säuren, Amino-
säuren und Aromastoffen.

Die Mitglieder des Bienenzüchtervereins Bad Goisern.

Wachsproduktion im „Bienenkorb“

Auch Bgm. Peter Ellmer war unter den Gratulanten.
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SBC – Salzkammergut Bogensport Club
Vor bald einem Jahr hat der SBC 
Bad Goisern sein 50jähriges Jubi-
läum auf der Halleralm mit einem 
Jubiläumsturnier gefeiert. Im Rah-
men seiner Festansprache hat Bür-
germeister Peter Ellmer dabei dem 
Club 2 3D-Ziele vom Bad Goiserer 
Bogensportgeschäft ROBBOW als 
Gastgeschenk überreicht.

Der BSC Bad Goisern betreibt auf 
der Halleralm einen der landschaft-
lich wohl schönsten Bogenparcours 
Österreichs. Der Parcours ist daher 
bei vielen Bogenschützen überaus 
beliebt. Dies nicht zuletzt wegen der 
Einkehrmöglichkeit im Gasthaus 
Halleralm mit seiner schönen Terras-
se und dem traumhaften Ausblick auf 
den Dachstein.

Der Parcours ist aber auch alljährlich 
Austragungsort mehrerer internatio-
naler Turniere, welche bei den Schüt-
zen viel Anklang fi nden. Das belegen 
die großen Teilnehmerzahlen, wobei 
die Schützen nicht nur aus Österreich 
stammen, sondern auch den umlie-
genden Nachbarländern anreisen.

Am letzten Oktoberwochenende fi n-
det wie alljährlich das „Wilderertur-
nier“ auf der Halleralm statt, bei dem 
die beiden 3D-Ziele erstmals wett-
kampfmäßig beschossen werden. 

Der Club möchte sich auf diesem 
Weg noch einmal sehr herzlich bei 
Bürgermeister Peter Ellmer für das 
Gastgeschenk bedanken.

Obmann Walter Lichtenegger

Information
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ACHTUNG: NEUER TERMIN! Das vom Siedler-
verein und der Marktgemeinde Bad Goisern ausge-
schriebene und veranstaltete „Goiserer Blumenjahr“ 
musste in diesem Jahr leider rückläufi ge Zahlen bei 
den Teilnehmern verzeichnen. 

Die ursprünglich für 11. September geplante Präsentati-
on wurde daher verschoben. Aus diesem Grund, und um 
die Organisation zu erleichtern entschieden sich Bürger-
meister Peter Ellmer und Obfrau Anneliese Lichteneg-
ger den Termin der Präsentation mit der Jahreshauptver-
sammlung des Siedlervereines zu kombinieren. 

Termin: Do., 23. Jänner 2014 
um 19.00 Uhr in der Goiserermühle

Alle Goiserinnen und Goiserer die noch keine Bilder ab-
gegeben haben, haben somit noch bis Mitte Dezember 
2013 die Gelegenheit dies nachzuholen. Bilder können 
ausgearbeitet (keine Dias) oder digital bei Herrn Chris-
tian Besendorfer im Marktgemeindeamt Bad Goisern 
abgegeben werden. Die abgegebenen Bilder werden in 
einer Präsentation vorgestellt. Pro Haushalt können max. 
10 Bilder abgegeben werden, diese nehmen im Anschluss 
an einer großen Tombola teil.

Präsentation „Goiserer Blumenjahr 2013“

Information

 Die ersten Vorboten des herannah-
enden Winters haben Bad Goisern 
bereits erreicht. Auf den Bauhof der 
Marktgemeinde kommen dadurch 
wieder große Zusatzbelastungen 
hinzu. 
Um Sichtbehinderungen des Stra-
ßenverkehrs und Behinderun-
gen der Schneeräumfahrzeuge zu 
vermeiden, werden alle Liegen-
schaftseigentümer aufgefordert, 
welche Bäume, lebende Zäune und 
Hecken entlang von Gemeindestra-
ßen als sichtbare Grundgrenze ge-
pfl anzt haben, diese entsprechend zu 
schneiden und in die Straße ragende 
Äste zu entfernen bzw. zurückzu-
schneiden.

Herbstbeginn in Bad Goisern



           … mehr Chancen im Leben  
 

Weiterbildungsangebot BFI – Bad Goisern 
 

Hauptschule 1, 4822 Bad Goisern, Untere Marktstraße 1 
 

BFI-Firmentrainings – individuell – maßgeschneidert – DIE Lösung für Ihre MitarbeiterInnen 
 

                  

EDV GRUNDSCHULUNGEN 

PC-START         
Zielgruppe: Personen, die noch nie mit dem Computer gearbeitet haben und ihre ersten 
Schritte am PC wagen möchten. 
UE: 24 AK-Preis: € 306,00 / Kursgebühr: € 340,00 

BG 1872/01* 18.11.2013 - 04.12.2013 / Mo, Mi 18:30 - 21:45 

DOKUMENTE PROFESSIONELL AUFBEREITEN - EDV für Senioren/innen  
Kursinhalt: In diesem Seminar erhalten Sie einen ersten Überblick über das 
Textverarbeitungsprogramm MS Word. Auf praktischem Weg erlernen Sie Texte zu erstellen, 
diese ansprechend zu gestalten und mit Tabellen und Bildern zu ergänzen. 
UE: 20 AK-Preis: € 279,00 / Kursgebühr: € 310,00 

BG 1993/01* 16.01.2014 - 13.02.2014 / Do 17:00 - 20:30 

FREMDSPRACHEN 

ENGLISCH 1 - KLEINGRUPPE       
UE: 24 AK-Preis: € 256,50 / Kursgebühr: € 285,00 

BG 6808/01* 16.10.2013 - 04.12.2013 / Mi 18:30 - 21:00 

ENGLISH TALK SHOP - INTERMEDIATE CONVERSATION - Konversation auf 

Englisch         
UE: 24 AK-Preis: € 135,00 / Kursgebühr: € 150,00 

BG 6161/01* 24.01.2014 - 14.03.2014 / Fr 18:30 - 21:00 

FRANZÖSISCH 1 - KLEINGRUPPE      
UE: 24 AK-Preis: € 256,50 / Kursgebühr: € 285,00 

BG 6555/01* 17.10.2013 - 05.12.2013 / Do 18:30 - 21:00 

SPANISCH 1 - KLEINGRUPPE       
UE: 24 AK-Preis: € 256,50 / Kursgebühr: € 285,00 

BG 6813/01* 15.10.2013 - 03.12.2013 / Di 18:30 - 21:00 

RUSSISCH 1 - KLEINGRUPPE       
UE: 24 AK-Preis: € 256,50 / Kursgebühr: € 285,00 

BG 6540/01* 14.10.2013 - 02.12.2013 / Mo 18:30 - 21:00 

KROATISCH 1 - KLEINGRUPPE       
UE: 24 AK-Preis: € 256,50 / Kursgebühr: € 285,00 

BG 6995/01* 14.10.2013 - 02.12.2013 / Mo 18:30 - 21:00 

TÜRKISCH 1 - KLEINGRUPPE       
UE: 24 AK-Preis: € 256,50 / Kursgebühr: € 285,00 

BG 6520/01* 18.10.2013 - 13.12.2013 / Fr 18:30 - 21:00 

UNGARISCH 1 - KLEINGRUPPE       
UE: 24 AK-Preis: € 256,50 / Kursgebühr: € 285,00 

BG 6550/01* 16.10.2013 - 04.12.2013 / Mi 18:30 - 21:00 

ANFÄNGERKURS DEUTSCH       
UE: 50 AK-Preis: € 243,00 / Kursgebühr: € 270,00 

BG 6608/01* 15.10.2013 - 29.10.2013 / Mo - Fr 18:15 - 22:15 

LOGISTIK & VERKEHR 

STAPLERFÜHRER/IN - (gemäß FK-VO § 6 Z 2)     
Voraussetzungen: Mindestalter 18 Jahre, Deutschkenntnisse, Grundrechnungsarten. 
UE: 21 AK-Preis: € 238,50 / Kursgebühr: € 265,00 

BG 2330/01* 18.11.2013 - 22.11.2013 / Mo - Do 18:00 - 21:30, Fr 14:00 - 19:00 

LAUF-, BOCK- UND PORTALKRANE ÜBER 300 KNM-(gemäß FK-VO § 6 Z 1 lit. b)  

Voraussetzungen: Mindestalter 18 Jahre, Deutschkenntnisse, Grundrechnungsarten. 
UE: 24 AK-Preis: € 234,00 / Kursgebühr: € 260,00 

BG 2341/01* 04.11.2013 - 08.11.2013 / Mo - Do 18:00 - 22:20, Fr 14:00 - 17:40 
 

RECHNUNGSWESEN & CONTROLLING 

BH II - BUCHHALTUNG FÜR FORTGESCHRITTENE     
Kursinhalt: Ermittlung und Verbuchung von Abschreibungen, Rückstellungen und 
Rechnungsabgrenzungen, Bewertung von Vorräten und Forderungen. 
UE: 64 AK-Preis: € 418,50 / Kursgebühr: € 465,00 

BG 4124/01* 12.11.2013 - 09.01.2014 / Di, Do 18:15 - 21:30 

BUCHHALTER/IN VORBEREITUNGSLEHRGANG     
Kursinhalt: Doppelte Buchhaltung, Einnahmen-Ausgaben-Rechnung, Kostenrechnung, 
Steuer-, Unternehmens- und Bürgerliches Recht, Informationstechnologie im RW, Zahlungs- 
und Kapitalverkehr.  
UE: 184 AK-Preis: € 1.465,00 / Kursgebühr: € 1.540,00 

BG 4130/01* 27.01.2014 - 15.05.2014 / Mo - Mi 18:15 - 21:30 
 

TOURISMUS & GASTRONOMIE 
TOLLES AUS DEM WOK       
UE: 5 Kursgebühr: € 48,00 

BG 8716/01 19.10.2013 / Sa 09:00 - 14:00  

PASTA, RAVIOLI UND CO.      
UE: 4 AK-Preis: € 67,50 / Kursgebühr: € 75,00 

BAD GOISERN Hauptschule 2, Bad Goisern, Schmiedgasse 13 
BG 8717/01 18.10.2013 / Fr 17:00 - 20:30 
BG 8717/02 24.01.2014 / Fr 17:00 - 20:30 

FISCH UND KRUSTENTIERE - MEDITERRAN ZUBEREITET   
UE: 8 AK-Preis: € 139,50 / Kursgebühr: € 155,00 

BAD GOISERN Hauptschule 2, Bad Goisern, Schmiedgasse 13 
BG 8719/01 14.12.2013 / Sa 09:00 - 16:30 T% 

Kursleiter: Marcel Ksoll 
 
Anmeldung und Informationen  

BFI-SERVICELINE: 0810 / 004 005  

INTERNET: www.bfi-ooe.at 

BFI-VÖCKLABRUCK: 07672 / 21399  

E-MAIL: service.voecklabruck@bfi-ooe.at 
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Jahrgangsfeiern 2013

Wir gratulieren zum 50-jährigen Jubiläum!

Wir gratulieren zum 90-jährigen Jubiläum!

Wir gratulieren zum 60-jährigen Jubiläum!

Fotos: © Fettinger

Information

Wir gratulieren zum 70-jährigen Jubiläum! Wir gratulieren zum 80-jährigen Jubiläum!
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Ein ereignisreicher Veranstaltungssommer

Rückblick

Bücher-Flohmarkt

Italienischer Markt und Weinfest

Goisern Classics

Töpfermarkt
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in Goiserns Zentrum liegt hinter uns:

Rückblick

Salzkammergut Trophy

Konzert am MarktplatzKonzert am Marktplatz

Wilfried Scheutz
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Südtirol, jenes wunderbar vielge-
staltige, großartige Alpenland im 
Herzen der Südalpen, begeistert seit 
jeher viele Wanderer. Grüne Wie-
sen, schroffe Gipfel und klare Seen 
laden geradezu ein, einen der zahl-
reichen Wanderwegen zu folgen um 
die Schönheit des Landes in seiner 
vollen Pracht kennen zu lernen. 

Um diese faszinierende Bergwelt auf 
Foto und Film zu bannen, folgten die 
beiden Fotografen und Filmemacher 
Verena & Andreas Jeitler 148 Tage 
lang den Wanderwegen in Südtirol und 
durch die Dolomiten, wobei sie zu Fuß 
über 1.250 km zurücklegten. 

Herausgekommen ist dabei eine au-
thentische mit viel Leidenschaft ge-
staltete neue Film & Foto Show der 
beiden renommierten Vortragenden, 
die mit ihrer Geschichte und einem 
Feuerwerk an eindrucksvollen Bildern 

dazu anregen möchten, sich die Wan-
derschuhe anzuziehen um selbst auf-
zubrechen und durch diese bezaubern-
de Landschaft zu marschieren.

Karten erhältlich an der Abendkasse 
oder unter www.erlebnis-erde.at

Film & Foto Show
„Südtirol & Dolomiten“ – 148 Tage 
zu Fuß durch das Alpenparadies
Montag, 04.11.2013
Beginn: 19.30 Uhr 
Gasthof zur Post - Bad Goisern/Steeg
Verena & Andreas Jeitler

Herzliche Einladung zum Frauen-
frühstückstreffen am 9. November 
2013 um 8.30 Uhr im Festsaal Bad 
Goisern. Es spricht Frau Margret 
Hoprich zum Thema: HAUPTSA-
CHE G‘SUND ODER?

Frau Hoprich ist Diplomierte Kran-
kenschwester, Mutter von 5 Kindern, 
arbeitete mit ihrem Mann 10 Jahre in 
Papua Neu Guinea und ist jetzt in Ös-
terreich als Referentin und Seelsorge-
rin tätig. 

Das Frühstückstreffen wird von Chris-
ten im Salzkammergut aus verschie-

denen Kirchen und Gemeinden orga-
nisiert. Dabei wollen wir über aktuelle 
Themen referieren und über Lebens- 
und Glaubensfragen ins Gespräch 
kommen.

Eintritt inklusive Frühstück: € 12,-
Bitte um Anmeldung bis 4 Tage vor-
her an: Bibellesebund, Schrempfg. 10, 
4822 Bad Goisern; Tel.06135-41390 
(Mo-Fr 8-15 Uhr), E-Mail: info@bi-
bellesebund.at

Eine Kinderbetreuung wird in der 
Grillvilla (Evang. Gemeindehaus) an-
geboten.

Film & Foto Show
„Südtirol & Dolomiten“

„Hauptsache G`sund, oder?“
Frauenfrühstückstreffen

Information

148 Tage zu Fuß durch das Alpenparadies Südtirol & Dolomiten.
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Das Heimat- & Landlermuseum wird saniert

Information

Im Frühjahr 2013 begann die erste 
Etappe der Renovierung des Aus-
zugshauses, in dem das Goiserer 
Heimat- & Landlermuseum ein-
gerichtet ist. Fenster und Türen 
wurden nach den Richtlinien des  
Denkmalschutzes saniert. 

Die  zweite Etappe des Baugeschehens 
umfasst die Reparatur des Dachstuh-
les, des Daches und der Dacheinde-
ckung. Bei den Abdeckungsarbeiten 
zeigte sich, wie dringend notwendig 
die Sanierung der Holzkonstruktion 
und der beiden Veranden ist. 

Im 2. Stock des Hauses befi ndet sich 
das Kernstück des Museums, die 
Deublerstube. Im nächsten Jahr wird 
der 200. Geburtstag der großen Per-
sönlichkeit Konrad Deubler gefeiert!
Bis dahin werden auch die Veranden 
saniert und ein Sanitärraum mit Ne-
benraum eingerichtet sein. Zudem 
sollen die Museumsräume mit Nacht-
speicheröfen temperiert werden.

Die Gemeinde unterstützt das Projekt 
ganz wesentlich, DI Erich Kienes-
wenger führt die Bauaufsicht und ist 
stets Ansprechpartner für alle Proble-
me und Anliegen. Der Heimatverein 
Bad Goisern, Träger des Heimat- & 
Landlermuseums, ist über die bau-

lichen Maßnahmen sehr erfreut und 
leistet auch seinen fi nanziellen Bei-
trag.

Im Frühjahr 2014 wird das Heimat- 
& Landlermuseum wieder in neuem 
Glanz „erstrahlen“!
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Lebensmittel, Miete, Betriebskos-
ten, Kreditraten, Benzin… das Le-
ben kostet viel Geld und fi nanzielle 
Probleme können jeden treffen. Die 
Schuldnerberatung OÖ bietet seit 
mehr als 20 Jahren kostenfrei Be-
ratung für Privatpersonen in Ober-
österreich an.

Lösungsorientierte Schuldenbera-
tung: Wir erarbeiten mit Ihnen einen 
Überblick über Ihre fi nanzielle Lage 
(Schulden, Einnahmen/Ausgaben…) 

und entwickeln gemeinsam mit Ihnen 
Lösungen zur Entschuldung.

Professionell: Wir sind ein seriöser 
Partner für Schuldner sowie Gläubi-
ger. Wir führen das Gütesiegel „staat-
lich anerkannte Schuldenberatung“, 
zudem sind wir ISO-zertifi ziert.

Vertraulich und diskret: Ihre An-
gaben werden vertraulich behandelt. 
Wir sind zu strenger Verschwiegen-
heit verpfl ichtet.

Budgetberatung: Privatpersonen 
bieten wir auch professionelle Bud-
getberatung an - bevor der Hut brennt!

Unser Angebot:
• Individuelle Unterstützung in der 
Planung von Haushaltsbudgets
• Informationen zum geschickten 
Umgang mit Geld
• unabhängige Beratung bei Investi-
tionsfragen (z. B. Wohnbau, Haus-
standsgründung, Autokauf, …)

Kostenfrei: Die Angebote der 
Schuldnerberatung OÖ werden aus 
Mitteln des Sozialressorts von LH-
Stv. Josef Ackerl fi nanziert und sind 
daher für KonsumentInnen kosten-
frei.

Terminvereinbarung: für persönli-
che Beratungsgespräche unter Tel.: 
07672/27 77 6

Schuldnerberatung OÖ
Salzburgerstr. 6, 4840 Vöcklabruck

Alle Schülerinnen und Schüler und 
alle Lehrlinge haben ab 1. Septem-
ber 2013 die Möglichkeit zwischen 
dem Schüler-Ticket / Lehrlings-
Ticket um € 19,60 und dem neuen 
Jugendticket-Netz um € 60,00 zu 
wählen. 

Gültig ist dieses neue Ticket für alle 
Schülerinnen, Schüler und Lehrlinge 
unter 24 Jahren mit Familienbeihilfe-
bezug ab 1. September 2013 bis 31. 
August 2014. Alle Öffentlichen Ver-
kehrsmittel zu beliebigen Fahrten in 
OÖ sind damit benützbar einschließ-
lich Orts- und Stadtverkehre, der 
Pöstlingbergbahn und der Rufbusse. 

Vorteile des Jugendtickets-Netz 
auf einen Blick: Alle Fahrten, die 
mit dem Schüler-Ticket nicht mög-
lich waren, wie zum Beispiel vom 
Nebenwohnsitz, Internat, Wohnort 
zweier Elternteile, Musikschulbesu-
che, Hortbesuch, Wochenendfahrten, 
Pfl ichtpraktika, Fahrten zu dislozier-
ten Unterrichts- bzw. Ausbildungs-
stätten, in der Freizeit, mit Rufbussen, 
in Stadt- und Ortsbussen. 

Das Jugendticket-Netz muss bean-
tragt werden. Formulare gibt es in der 
Schule, beim Lehrherren und bei den 
Verkehrsunternehmen, Passfoto, An-
trag vollständig ausfüllen, Zahlungs-

beleg über € 60,00 vorlegen und bei 
einem beliebigen OÖVV-Verkehrsun-
ternehmen abgeben. Ticket abholen. 
Nicht EU-Bürger benötigen außerdem 
eine Bestätigung des Finanzamtes 
über den Bezug der Familienbeihilfe. 

Herkömmliches Schüler/Lehrlings-
Ticket um € 19,60. Dies entspricht 
der bisherigen Schülerfreifahrt und 
berechtigt zu Fahrten nur für den am 
Ausweis eingetragenen Weg vom 
Wohnort zur Schule bzw. Ausbil-
dungsstätte.

Für alle Detailfragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung!

Schulden? Schuldnerberatung OÖ hilft!

OÖVV Jugendticket Netz

Information
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Es gibt Tage, an denen Eltern ein-
fach nicht mehr weiter wissen, sich 
überlastet und alleine gelassen füh-
len, jemanden zum Reden brau-
chen, mit einer neutralen Person 
über ihre Erziehungsschwierig-
keiten, Sorgen und Nöte sprechen 
möchten.

An diesen Tagen ist das ElternTelefon 
der TelefonSeelsorge Oberösterreich 
für Mütter und Väter da – natürlich 
kostenlos, vertraulich und rund um 
die Uhr. Ein Gespräch kann schon 
sehr viel weiterhelfen. Sich Hilfe zu 
holen, ist keine Schande. Viel-mehr 
zeugt es von Verantwortungsbewusst-

sein und der Sorge um das Wohlerge-
hen der eige-nen Familie, aber auch 
sich selbst. Wählen Sie 142. Denn da-
rüber reden hilft! 

ElternTelefon der TelefonSeelsorge 
Oberösterreich – Notruf 142 
www.dioezese-linz.at/telefonseelsorge 

ElternTelefon 142 – Darüber reden hilft!

HÖR
AUF ZU
SCHREIEN,
ODER ...

SCHLUSS
JETZT,
SONST ...

MACH NUR
WEITER SO,
DANN ...

UND
WAS 
JETZT?!

SONST WAS ...?!
DANN WAS ...?!

G
ra

fi
k:

B
ro

t 
&

 B
ut

te
r 

· w
w

w
.a

nd
ra

sc
hk

o
.c

o
.a

t

KONFLIKTE MIT IHREN KINDERN UND 
JUGENDLICHEN? WÄHLEN SIE 142, BEVOR ...

ODER WAS ...?!

www.dioezese-linz.at/telefonseelsorge

... Sie am Ende Ihrer Kräfte sind!   

... die Konfliktsituation völlig eskaliert!

... die Eltern-Kind-Beziehung Schaden nimmt!    

... ein Gefühlsausbruch zur Gewalt wird!

Das ElternTelefon der TelefonSeelsorge OÖ – Notruf 142 wird unterstützt von:

VERTRAULICH | KOSTENLOS | RUND UM DIE UHR

ELTERN
TELEFON

TS_ET_Ins_200x140_B_Layout 1  24.08.12  10:48  Seite 1
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Die Alpenvereins-Sektion Bad Goi-
sern feierte vor einigen Tagen mit 
einem ökumenischen Gottesdienst 
die Fertigstellung der Umbauarbei-
ten und das 80jährige Bestehen der 
Goiserer Hütte.

Nach einem mehrmonatigen Umbau 
ist die Goiserer Hütte wieder das 
Ziel für Wanderer, Tourengeher und 
Mountainbiker.

Jetzt, im 80. Bestandsjahr, investier-
te der Alpenverein knapp 700.000 
Euro in den Ausbau und in die Mo-
dernisierung der Goiserer Hütte. Sie 
wurde dadurch nicht nur zu einem 
ökologischen Vorzeigeprojekt, son-
dern auch geräumiger und winterfest. 
Die alte Hütte wurde zur Hälfte ab-
gerissen und in größerer Form wie-
der aufgebaut. Das Gebäude ist jetzt 
perfekt isoliert und kann ordentliche 
beheizt werden. Es gibt eine moderne 
Küche und einen neuen, erweiterten 
Gastraum, in dem 45 Personen Platz 
fi nden sowie eine ordentliche Päch-

terwohnung. Am Dach wurde eine 
Photovoltaikanlage installiert und die 
Wasserver- und Entsorgung auf den 
neuesten Stand gebracht.

Dank des Hüttenumbaus kann jetzt 
der Winterbetrieb forciert werden: 
Die Goiserer Hütte ist ein ideales Ziel 
für Tourengeher. Von Gosau aus ist 
sie auf einer lawinensicheren Route 
erreichbar. Im Winter war die Hütte 
nicht gemütlich, schwer zu beheizen 
außerdem waren die Fenster undicht.
Jetzt wird den Tourengehern aber 
Hüttenkomfort geboten.
 
Christian Spitzer aus Bad Goisern 
hat seit 15. August 2013 die Hütte 
gepachtet. Mit seinen fl eißigen Helfe-
rinnen bemüht er sich unter der Marke 
„So schmecken die Berge“ die Gäste 
auf der Goiserer Hütte zu verwöhnen.
 
Goiserer Hütte
Tel.: 0664 75023017
info@goisererhuette.at
www.goiserhuette.at

80 Jahre Goiserer Hütte

39
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Was Wann Wo

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT
18.10.13 19:00 Gemütlicher Abend mit Volksmusik Hotel-Gasthof Moserwirt

19.10.13 19:30
Violinen Konzert: 
Alte Stücke auf neuen Geigen aus der Geigenbauwerkstatt Mizzotti

HAND.WERK.HAUS

22.10.13 12:30 Volksmusik auf der Katrinalm Katrin-Almhütte

22.10.13 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Untersee 2

22.10.13 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Baumhaus, Kurtis Café

22.10.13 19:30 Festkonzert – 20 Jahre Landesmusikschule Landesmusikschule

23.10.13 16:00 Fossilien- und Mineralienschau in Bad Goisern Untersee 105

23.10.13 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

23.10.13 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

24.10.13 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

24.10.13 18:00 Tanzabend im Gasthof Heller - Bad Goisern Hotel Pension Heller

25.10.13 19:00 Gemütlicher Abend mit Volksmusik Hotel-Gasthof Moserwirt

26.10.13 08:00 Wildererturnier im Bogenschießen Bogensportanlage Halleralm

29.10.13 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Baumhaus, Kurtis Café

29.10.13 12:30 Volksmusik auf der Katrinalm Katrin-Almhütte

29.10.13 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Untersee 2

30.10.13 16:00 Fossilien- und Mineralienschau in Bad Goisern Untersee 105

30.10.13 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

30.10.13 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

31.10.13 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT
02.11.13 19:00 Kirchenkonzert der Feuerwehrmusik St. Agatha Evangelische Kirche

05.11.13 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Baumhaus, Kurtis Café

05.11.13 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Untersee 2

05.11.13 19:00 Tauschabend des Briefmarken- und Ansichtskarten Sammlerverein Landgasthof Zur Post

06.11.13 16:00 Fossilien- und Mineralienschau in Bad Goisern Untersee 105

06.11.13 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

06.11.13 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

07.11.13 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

07.11.13 17:45
Ich STIMME! Singen für Noch-Nicht-Sänger mit Mag. Monika Peer
Beginn des 6-teiligen Kurses

Landesmusikschule

09.11.13 08:30
Frauenfrühstück-Thema: "Hauptsach g'sund"
Referentin: Margret Hoprich; Anmeldung: 06135/41390

Festsaal 

12.11.13 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Baumhaus, Kurtis Café

12.11.13 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Untersee 2

13.11.13 16:00 Fossilien- und Mineralienschau in Bad Goisern Untersee 105

13.11.13 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

13.11.13 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

14.11.13 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

19.11.13 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Baumhaus, Kurtis Café

19.11.13 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Untersee 2

19.11.13 19:00 Tauschabend des Briefmarken- und Ansichtskarten Sammlerverein Landgasthof Zur Post

20.11.13 16:00 Fossilien- und Mineralienschau in Bad Goisern Untersee 105

20.11.13 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

20.11.13 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

21.11.13 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

23.11.13 20:00 Cäcilienkonzert der Bürgermusik Bad Goisern Festsaal / Marktstube

Oktober 2013

November 2013

Veranstaltungstermine können mit Text und Foto unter goisern@dachstein-salzkammergut bekannt gegeben werden.
Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten! 
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24.11.13 09:00
"Wenn es weihnachtet in der Mühle" 
Floristenausstellung mit dem Blumengeschäft "unverbluemt"

Erlebnismuseum Anzenaumühle

24.11.13 ganztags Kirtag in Bad Goisern

26.11.13 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Baumhaus, Kurtis Café

26.11.13 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Untersee 2

27.11.13 16:00 Fossilien- und Mineralienschau in Bad Goisern Untersee 105

27.11.13 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

27.11.13 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

28.11.13 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

30.11.13 14:00 Salzkammergut Kekserlmarkt Altenheim Bad Goisern

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT
01.12.13 17:00 Kirchenkonzert des Streichorchesters Bad Goisern Evangelische Kirche

03.12.13 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Baumhaus, Kurtis Café

03.12.13 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Untersee 2

03.12.13 19:00 Tauschabend des Briefmarken- und Ansichtskarten Sammlerverein Hotel-Gasthof Moserwirt 

04.12.13 16:00 Fossilien- und Mineralienschau in Bad Goisern Untersee 105

04.12.13 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

04.12.13 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

05.12.13 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

06.12.13 16:00 Nikolausfest in Kurtis's Café Baumhaus, Kurtis Café

07.12.13 17:00 Salzkammergut Krampuslauf Marktplatz

07.12.13 19:00 Volksmusik beim warmen Kachelofen Hotel-Gasthof Moserwirt

08.12.13 19:00 Kirchenkonzert der Gebirgsmusik Bad Goisern Evangelische Kirche

10.12.13 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Baumhaus, Kurtis Café

10.12.13 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Untersee 2

11.12.13 16:00 Fossilien- und Mineralienschau in Bad Goisern Untersee 105

11.12.13 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

11.12.13 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

12.12.13 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

13.12.13 19:00 Volksmusik beim warmen Kachelofen Hotel-Gasthof Moserwirt

14.12.13 09:00 Kripperlausstellung Altenheim Bad Goisern

14.12.13 10:00 MEISTER.ADVENT HAND.WERK.HAUS

14.12.13 18:00 Adventsingen des Männergesangsvereins Evangelische Kirche

15.12.13 09:00 Kripperlausstellung Altenheim Bad Goisern

15.12.13 10:00 MEISTER.ADVENT HAND.WERK.HAUS

15.12.13 18:00 Adventsingen des Männergesangsvereins Katholische Kirche

17.12.13 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Baumhaus, Kurtis Café

17.12.13 16:00 Privates Mineralien und Fossilienmuseum Untersee 2

17.12.13 19:00 Tauschabend des Briefmarken- und Ansichtskarten Sammlerverein Hotel-Gasthof Moserwirt 

18.12.13 16:00 Fossilien- und Mineralienschau in Bad Goisern Untersee 105

18.12.13 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

18.12.13 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

19.12.13 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

20.12.13 19:00 Volksmusik beim warmen Kachelofen Hotel-Gasthof Moserwirt

24.12.13 17:00 Turmblasen - Bad Goisern Katholische Kirche

26.12.13 19:00 Stefanikonzert der Trachtenkapelle Ramsau Festsaal / Marktstube

27.12.13 19:00 Volksmusik beim warmen Kachelofen Hotel-Gasthof Moserwirt

Dezember 2013

Die Termine der Gottesdienste entnehmen Sie bitte aus den aktuellen Pfarrblättern.
Bibelkreis Untersee jeden Dienstag ab 20:00 Uhr - Treffpunkt wird bekannt gegeben, Tel. +43 680 4040077
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Gemeinde-Info

Ärzte
Sonn- und Feiertagsdienst

Apotheken
Bereitschaftsdienste

Gemeindevorstände
Telefonnummern & E-Mail-Adressen

 Bürgermeister Peter Ellmer  
Tel.: 06135 / 83 01- 0 • bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Ausschuss für Kultur, Schule und Ortsbild

Vzbgm. Helmut Pilz 8829
Tel.: 0699 / 11 48 50 38 • hga-pilz@eduhi.at
Ausschuss für Verkehr und Sicherheit (Rettungswesen und FF)

Vzbgm. Bmstr. Günther Siegl 7878 
Tel.: 0664 / 56 61 175 • bm.siegl@a1.net
Ausschuss für Wirtschaft und Gewerbe 

GV Thomas Berger 
Tel.: 0664 / 27 86 782 • berger.th@gmx.at
Ausschuss für Landwirtschaft, Güterwege und Gemeindestraßen

GV Eva Haschek   
Tel.: 0664 / 94 70 724 • eva.haschek@gmx.at
Ausschuss für Kindergarten, Familie, Jugend, 
Senioren, Integrationsangelegenheiten

GV Florian Hemetsberger   
Tel.: 0664 / 30 71 720 • fl o.hemetsberger@weti.net
Ausschuss für Tourismus, Sport, Rad- und Wanderwege

GV Heimo Kain  8883 
woefoe@aon.at
Ausschuss für Umwelt und Wasserwirtschaft

GV Werner Oitzinger  
Tel.: 0660 / 34 52 121 • oitzingerw@badischl.sparkasse.at
Ausschuss für Finanzen und Personal

GV Markus Preimesberger  
Tel.: 0664 / 32 50 491 • markus.preimesberger@hoffmann.at
Ausschuss für Bauhof, Bauwesen und örtliche Raumplanung

30. 09. bis 06. 10. Edelweiß-Apotheke Bad Goisern
07. 10. bis 13. 10. Marien-Apotheke Bad Ischl / Pfandl
14. 10. bis 20. 10. Kur-Apotheke Bad Ischl
21. 10. bis 27. 10. Apotheke im Baumhaus Bad Goisern

28. 10. bis 03. 11. Esplanade-Apotheke Bad Ischl
04. 11. bis 10. 11. Kur-Apotheke Bad Ischl
11. 11. bis 17. 11. Apotheke im Baumhaus Bad Goisern
18. 11. bis 24. 11. Esplanade-Apotheke Bad Ischl

25. 11. bis 01. 12. Edelweiß-Apotheke Bad Goisern
02. 12. bis 08. 12. Marien-Apotheke Bad Ischl / Pfandl
09. 12. bis 15. 12. Kur-Apotheke Bad Ischl
16. 12. bis 22. 12. Apotheke im Baumhaus Bad Goisern
23. 12. bis 29. 12. Esplanade-Apotheke Bad Ischl
30. 12. bis 05. 01. 2014 Edelweiß-Apotheke Bad Goisern

05./06. Okt. Dr. Wolfgang Grassner
12./13. Okt. Dr. Günther Berkenhoff
19./20. Okt. Dr. Angelika Mauel
26. Okt.Nationalfeiertag Dr. Siegfried Reisenbichler
27. Okt. Dr. Siegfried Reisenbichler

01. Nov. Allerheiligen Dr. Angelika Mauel
02./03. Nov. Dr. Wolfgang Grassner
09. Nov. Dr. Günther Berkenhoff
10. Nov. Maria Himmelfahrt Dr. Günther Berkenhoff
16./17. Nov. Dr. Wolfgang Grassner
23./24. Nov. Dr. Angelika Mauel
30. Nov. Dr. Günther Berkenhoff

01. Dez. Dr. Günther Berkenhoff
07. Dez. Maria Empfängnis Dr. Siegfried Reisenbichler
08. Dez. Dr. Siegfried Reisenbichler
14./15. Dez. Dr. Angelika Mauel
21./22. Dez. Dr. Wolfgang Grassner
24. Dez. Heiliger Abend Dr. Siegfried Reisenbichler
25. Dez. Christtag Dr. Siegfried Reisenbichler
26. Dez. Stephanitag 2013 Dr. Günther Berkenhoff 
28./29. Dez. Dr. Angelika Mauel
31. Dez. Silvester Dr. Günther Berkenhoff

Der Bereitschaftsdienst beginnt am Montag um 8.00 Uhr und wechselt am dar-
auffolgenden Montag um 8.00 Uhr zur nächsten Apotheke am Bereitschaftsplan. 
Ist der Montag ein Feiertag, erfolgtder Dienstwechsel am Dienstag um 8.00 Uhr.

Apotheke im Baumhaus Bad Goisern  Tel.: 06135 50 933
Edelweiß-Apotheke Bad Goisern Tel.: 06135 72 20
Kur-Apotheke Bad Ischl  Tel.: 06132 23 205
Esplanade-Apotheke Bad Ischl Tel.: 06132 23 427
Marien-Apotheke Bad Ischl / Pfandl Tel.: 06132 26 929

Dr. Wolfgang Grassner (06135) 8531 • Dr. Günther Berkenhoff (06135) 7266
Dr. Angelika Mauel (06135) 7739 • Dr. Siegfried Reisenbichler (06135) 6333

im Marktgemeindeamt Bad Goisern, 1. Stock

 Amtstage
der Notariate Bad Ischl

Mag. Harald Kainz
Kaiser-Franz-Josef-Straße 13
4820 Bad Ischl
Tel.: 06132/22770

Dr. Gabriele Goja 
Pfarrgasse 5
4820 Bad Ischl
Tel.: 06132/23487

Di., 01. 10. 14.00 – 16.00 Uhr  Dr. Gabriele Goja
Di., 08. 10. 15.00 – 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 15. 10. 14.00 – 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 24. 10. 08.00 – 10.00 Uhr Mag. Harald Kainz

Di., 05. 11. 14.00 – 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 12. 11. 15.00 – 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 19. 11. 14.00 – 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 28. 11. 08.00 – 10.00 Uhr Mag. Harald Kainz

Di., 03. 12. 14.00 – 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 10. 12. 15.00 – 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 17. 12. 14.00 – 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
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 Ärzte für Allgemeinmedizin 

MR Dr. med. Günther BERKENHOFF 7266
Schmiedgasse 17 / Mo., Mi., Fr. von 8 – 12 Uhr
Di. 8 – 12 u. 18 – 19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Wilfried BERKENHOFF 
0676 / 73 54 684 Schmiedgasse 17
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Wolfgang GRASSNER 8531
Bahnhofstrasse 13 / Mo., Di., Do., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr
Do. 17–19 Uhr, Sa. 8–10 Uhr
Mittwoch keine Ordination

Dr. med. Angelika MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mo. 7.30 – 11.30 Uhr u. 17.00 – 19.00 Uhr
Di., Mi., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr, Sa. 8.00 – 10.00 Uhr, 
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Siegfried REISENBICHLER 6333
Untere Marktstraße 11 / ehem. Hotel Post
Mo., Mi., Do., Fr. 8 – 12, Mi. 17 – 19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr
Dienstag keine Ordination

 Facharzt für Chirurgie 

OA Dr. Tibor GELEY 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Di. u. Do. Nachmittag sowie nach Vereinbarung

 Facharzt für Orthopädie 

Dr. med. Gabriele HERRMANN 
Posern 57 
Termine nach Vereinbarung  0680/2350660

 Klinische- & Gesundheitspsychologie 

Mag.a Sonja Kargl & Mag. Jörg KRIEBERNEGG
Praxisräumlichkeiten im Gemeindeamt (2. Stock),
Termine nach Vereinbarung! 
www.praxiskuk.webnode.com oder  0699/184 150 00

 Facharzt für Innere Medizin 

Prim. Dr. med. Christoph MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mo., Mi. 17 – 19 Uhr, Do. 8 – 13 Uhr

Dr. Michael E. FEISCHL 50820
Kirchengasse 4, Termine nach Vereinbarung
Gelbfi eberimpfstelle

 Zahnärzte 
Dr. Roland KREIL 7744
Au 95, Mo. 8 – 12 u. 13.00 – 16 Uhr; Di. 8 – 12 u. 14 – 19 
Uhr; Mi. 13 – 16 Uhr; Do. 8 – 12 Uhr; Fr. 8 – 14 Uhr

DDr. Christoph LAHNER 41252
Mo., Di., Mi. 9 – 13 und 14 – 18 Uhr; Do., 9 – 15 Uhr; 
Fr., 8 – 13 Uhr sowie nach Vereinbarung

Dr. med. Robert MILLER 6311
Obere Marktstraße 17 
Mo., 8 – 12 Uhr; Di. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr;
Mi., 13 – 16 Uhr; Do., 8 – 14 Uhr; Fr., 8 – 11 Uhr

 Tierärzte 

Dipl. Tierärzte Mag. Barbara & Andreas EISL 
Josef-Putz-Straße 37, Großtiere, Kleintierordination:
Mo. und Mi. 18 – 19 Uhr, Di. und Do. 8 – 10 Uhr
 0664/3899370
 Apotheken 

Edelweiß-Apotheke 7220
Apotheke im Baumhaus 50933

 Landeskrankenhaus Bad Ischl 

Besuchszeiten tägl. 13.30 – 15.30 und 18 – 19 Uhr
 06132/202-0

 NOTRUF 

Euronotruf  112
Rotes Kreuz  20774 144
Polizei 8233 133
Bergrettung 7888 140
Wasserrettung 21444 (LWZ) 130
Gas  128
Feuerwehr  122
FF Goisern 8222 od. 0664/3553037
FF Lasern 06135/6706
FF Ramsau 06135 20620
FF St. Agatha 8606 od. 0664/9102269
FF Weißenbach 0664/3120225
Ärztenotruf  141

PFLEGE-STAMMTISCH
Unter der Leitung von Frau GDKS Gabriele Schilcher

 Tel. 0650/2050711
Jeden 3. Dienstag im Monat im Kaffee Maislinger 19.30 Uhr

Die Sprechtage im Detail: 
Jeden Dienstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Gemeindeamt Bad Goisern

 OÖGKK kommt zu Ihnen
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 ÖFFNUNGSZEITEN  Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
Bürgerservice täglich ab 7.30 – 12.00 Uhr und am Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr
Sprechtag: Bgm. Peter Ellmer, ANMELDUNG unter 06135/8301-14
 Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Postanschrift: Marktgemeindeamt Bad Goisern, Untere Marktstraße 1, 
 4822 Bad Goisern am Hallstättersee, Telefon: 06135/8301-0, Fax /8301-30
 E-Mail: gemeinde@bad-goisern.ooe.gv.at / Internet: www.goisern.eu

Telefondurchwahl:
Bürgermeister  Peter Ellmer -22 bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Amtsleiter  Werner Schilcher -23 werner.schilcher@bad-goisern.ooe.gv.at
Sekretariat  Doris Pernkopf -14 doris.pernkopf@bad-goisern.ooe.gv.at
Lehrling  Markus Köberl -45  markus.koeberl@bad-goisern.ooe.gv.at
Standesamt, SIZ Herbert Kefer -40 standesamt@bad-goisern.ooe.gv.at
Kultur, Presse, Marketing Christian Besendorfer -43 christian.besendorfer@bad-goisern.ooe.gv.at

BÜRGERSERVICE
(Meldeamt, Soziales, Pässe, Mülltonnen, Landwirtschaft, Allgemeines,...)  
 Petra Pilz -27 petra.pilz@bad-goisern.ooe.gv.at
 Judith Voggeneder -26 judith.voggeneder@bad-goisern.ooe.gv.at
 Simone Roitmayer -29 simone.roitmayer@bad-goisern.ooe.gv.at
Personalverrechnung Monja Thalhammer -28 monja.thalhammer@bad-goisern.ooe.gv.at 
Finanzverwaltung
Leiter der Finanzabteilung Alfred Binder -33 alfred.binder@bad-goisern.ooe.gv.at
Kassa, Abgaben, EDV  Helga Grampelhuber -25 helga.grampelhuber@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundsteuer Karin Tulach -54 karin.tulach@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Gabriele Gamsjäger -19 gabriele.gamsjaeger@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Karin Stimez -36 karin.stimez@bad-goisern.ooe.gv.at
Kanalgebühr Marion Lichtenegger -37 marion.lichtenegger@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauverwaltung
Bauabteilungsleiter Bmstr. Ing. Peter Unterberger -16 peter.unterberger@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundstücke, FläWi Ing. Markus Schermann -21 markus.schermann@bad-goisern.ooe.gv.at
Baueinreichungen Ingrid Wenko -20 ingrid.wenko@bad-goisern.ooe.gv.at
Verkehr, Schulen Thomas Burgstaller -18 thomas.burgstaller@bad-goisern.ooe.gv.at
Kostenrechnung Nadja Michl -13  nadja.michl@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauhofl eitung Franz Scheutz -44  franz.scheutz@bad-goisern.ooe.gv.at
  0664/2021865   
Straßenbeleuchtung Christian Fischer 0664/8339707  christ.fi scher@gmx.at

WEITERE SERVICEEINRICHTUNGEN:
Mutterberatung:  jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat 8301-17
Familien-, Ehe- u. Lebensberatung jeden Montag ab 10 Uhr und 
für Paare, Einzelpersonen und Familien  nach tel. Vereinbarung 0732-773676
Alkoholberatung nach Vereinbarung 06132-23362-22
Gemeindebücherei bei der jeden Mittwoch von 17 – 19 Uhr und  
Hauptschule Goisern jeden Sonntag von 9 – 12 Uhr  06135-20804
Volkshilfe Kersten Buttinger 06135-6177
REGIS Rosa Wimmer 06134-8723
Festsaal Bad Goisern / Marktstube  Wilhelm Eberl 06135-8206
Parkbad Bad Goisern (Mai bis September)  06135-6062
Altstoffsammelinsel  jeden Freitag von 8 – 17 Uhr geöffnet  -7712
RHV - Kläranlage  -7240
Landesmusikschule  -6151
Volksschule St. Agatha  -8522
Volksschule Goisern  -8687
Welterbehauptschule (NMS I Bad Goisern)  -8349
Hauptschule Goisern (NMS II Bad Goisern)  -7147
Tourismusverband  06135-8329
Evang. Kindergarten, Perndanner Promenade 3 06135-8684
Kath. Kindergarten, Gottlieb-Oberhauser-Str. 15 06135-41191
Kinderhort Bad Goisern  0699-16886121
Kinderhort St. Agatha  0699-16886122

Gemeindeamt Bad Goisern


